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Fragebogen

INTRO

Guten Tag, mein Name ist von TNS Emnid, Institut
für Meinungsforschung in Bielefeld.
Wir führen zurzeit im Rahmen eines internationalen Forschungsprojektes
eine Umfrage zum Thema Weltanschauung durch. Dabei arbeiten wir mit
verschiedenen Universitäten im In- und Ausland zusammen. Ihr Haushalt
wurde per Zufall für die Befragung ausgewählt. Um die Repräsentativität
der Umfrage zu gewährleisten, wäre es sehr wichtig, mit derjenigen Person
in Ihrem Haushalt sprechen, die als nächste Geburtstag hat und über 18
Jahre ist. Das Interview dauert etwa 15-20 Minuten. Die Antworten blei-
ben selbstverständlich freiwillig und anonym.

Bei allen Fragen kommt es nur auf Ihre persönliche Einstellung an. Wenn
Sie sich mit einzelnen Fragen des Interviews noch nie beschäftigt haben,
können Sie immer auch mit »weiß nicht« antworten.

1: Zielperson erklärt sich zur sofortigen Befragung bereit
2: Zielperson nicht anwesend, Termin vereinbaren
3: Zielperson verweigert
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FRAGENKATALOG

Frage 1 (100-106)

Ich lese Ihnen nun einige Lebensbereiche vor und Sie sagen mir bitte je-
weils, wie wichtig diese für Sie persönlich sind. Wie wichtig ist Ihnen per-
sönlich der Lebensbereich …?

� eigene Familie mit Kindern
� Ehepartner/Lebenspartner
� Arbeit und Beruf
� Freizeit
� Politik
� Religiosität
� Bildung

Bitte vorlesen
1: gar nicht wichtig
2: wenig wichtig
3: mittel wichtig
4: ziemlich wichtig
5: sehr wichtig

9: weiß nicht, k. A. (nicht vorlesen)

Frage 2 (107)

Darf ich fragen, welcher der folgenden Religionsgemeinschaften Sie ange-
hören?

Bitte vorlesen
1: Christentum
2: Judentum
3: Islam,
4: Hinduismus
5: Buddhismus
6: einer anderen Religionsgemeinschaft
7: keiner Religionsgemeinschaft

9: weiß nicht, k. A. (nicht vorlesen)
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Frage 3a (108)

Wenn Frage 2 = »1«
Und welcher Konfession innerhalb des Christentums gehören Sie an?

Bitte vorlesen
1: katholisch
2: evangelisch (England: statt evangelisch: anglikanisch)
3: orthodox
4: evangelikal-freikirchlich
5: pfingstkirchlich
6: charismatisch
7: andere

9: weiß nicht, k. A. (nicht vorlesen)

Frage 3b (109)

Wenn Frage 2 = »3«
Und welcher Glaubensrichtung innerhalb des Islam gehören Sie an?

Bitte vorlesen
1: Schia
2: Sunna
3: Alevit (nur in Türkei und Deutschland)
5: andere

9: weiß nicht, k. A. (nicht vorlesen)

Frage 4 (110)

Wenn Frage 2 = »4« oder »5«
Haben Sie einen Hausaltar?

nicht vorlesen
1: ja
2: nein

9: weiß nicht, k. A. (nicht vorlesen)
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Frage 5 (111)

Und wurden Sie religiös erzogen?

nicht vorlesen
1: ja
2: nein

9: weiß nicht, k. A. (nicht vorlesen)

Frage 6 (112-114)

Wie häufig tun Sie die folgenden Dinge?

a) Wenn Frage 2 = »3«: Wie häufig beten Sie das Pflichtgebet?
b) Wenn Frage 2 NON »3«: Wie häufig beten Sie?

Wenn Frage 2 = »3«: Wie häufig beten Sie persönliche Gebete?
c) Wie häufig meditieren Sie?

Bitte vorlesen
1: mehrmals am Tag
2: einmal am Tag
3: mehr als einmal in der Woche
4: einmal in der Woche
5: ein- bis dreimal im Monat
6: mehrmals pro Jahr
7: seltener
8: nie

9: weiß nicht, k. A. (nicht vorlesen)

Frage 7 (115-118)

Und wie häufig tun Sie folgende Dinge?
� Wenn Frage 2 = »1« oder »9«: Wie häufig nehmen Sie an Gottes-

diensten teil?
� Wenn Frage 2 = »2«: Wie häufig nehmen Sie an Synagogengottes-

diensten teil?
� Wenn Frage 2 = »4«, »5«: Wie häufig gehen Sie in den Tempel?
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� Wenn Frage 2 = »7«: Wie häufig nehmen Sie an spirituellen Ritualen
oder religiösen Handlungen teil?

Bitte vorlesen
1: mehr als einmal in der Woche
2: einmal in der Woche
3: ein- bis dreimal im Monat
4: mehrmals pro Jahr
5: seltener
6: nie

9: weiß nicht, k. A. (nicht vorlesen)

Wenn Frage 2 = »3«

Frage 8 (119)

Wie häufig nehmen Sie an Gemeinschaftsgebeten teil?

Bitte vorlesen
1: einmal in der Woche
2: ein- bis dreimal im Monat
3: mehrmals pro Jahr
4: seltener
5: nie

9: weiß nicht, k. A. (nicht vorlesen)

Wenn (Frage 2 NON »7«) UND (Frage 8 = »6« ODER Frage 9 = »5«)

Frage 9 (120)

Nehmen Sie an anderen spirituellen Ritualen oder religiösen Handlungen
teil?

nicht vorlesen
1: ja
2: nein

9: weiß nicht, k. A. (nicht vorlesen)
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Frage 10 (121-128)

Wie ist das bei Ihnen persönlich?

Bitte vorlesen
a) Wie oft denken Sie über religiöse Themen nach?
b) Wenn Frage 2 = »1, 2, 6, 7, 9«: Wie oft erleben Sie Situationen, in

denen Sie das Gefühl haben, dass Gott oder etwas Göttliches Ihnen
etwas sagen oder zeigen will?
Wenn Frage 2 = »3«: Wie oft erleben Sie Situationen, in denen Sie
das Gefühl haben, dass Gott oder etwas Göttliches Ihnen etwas mit-
teilen oder zeigen lässt?
Wenn Frage 2 = »4« oder »5«: Wie oft erleben Sie Situationen, in
denen Sie das Gefühl haben, dass Gott, Gottheiten oder etwas Gött-
liches Ihnen etwas sagen oder zeigen wollen?

c) Wenn Frage 2 = »1, 2, 6, 7, 9«: Wie oft erleben Sie Situationen, in
denen Sie das Gefühl haben, dass Gott oder etwas Göttliches in Ihr
Leben eingreift?
Wenn Frage 2 = »3«: Wie oft erleben Sie Situationen, in denen Sie
das Gefühl haben, dass Gott oder etwas Göttliches in Ihr Leben ein-
greifen lässt?
Wenn Frage 2 = »4« oder »5«: Wie oft erleben Sie Situationen, in
denen Sie das Gefühl haben, dass Gott, Gottheiten oder etwas Gött-
liches in Ihr Leben eingreifen?

d) Wie oft erleben Sie Situationen, in denen Sie das Gefühl haben, mit
allem eins zu sein?

e) Wie oft denken Sie über Leid und Ungerechtigkeiten in der Welt nach?
f) Wie oft setzen Sie sich kritisch mit religiösen Lehren auseinander,

denen Sie grundsätzlich zustimmen?
g) Wie oft überdenken Sie einzelne Punkte Ihrer religiösen Einstellun-

gen?
h) Wie oft lesen Sie religiöse oder spirituelle Bücher?

Bitte vorlesen
1: nie
2: selten
3: gelegentlich
4: oft
5: sehr oft

9: weiß nicht. k. A. (nicht vorlesen)
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Frage 11 (130)

Alles in allem: Als wie religiös würden Sie sich selbst bezeichnen? Als gar
nicht, wenig, mittel, ziemlich oder sehr religiös?

nicht vorlesen
1: gar nicht religiös
2: wenig religiös
3: mittel religiös
4: ziemlich religiös
5: sehr religiös

9: weiß nicht, keine Angabe (nicht vorlesen)

Frage 12 (131)

Einmal abgesehen davon, ob Sie sich selbst als religiöse Person bezeichnen
oder nicht, als wie spirituell würden Sie sich selbst bezeichnen? Als gar
nicht, wenig, mittel, ziemlich oder sehr spirituell?

nicht vorlesen
1: gar nicht spirituell
2: wenig spirituell
3: mittel spirituell
4: ziemlich spirituell
5: sehr spirituell

9: weiß nicht, keine Angabe (nicht vorlesen)

Frage 13 (132-145)

Jetzt stelle ich Ihnen einige Fragen zur Wichtigkeit verschiedener Aspekte
von Religiosität.

Bitte vorlesen
a) Wie stark interessieren Sie sich dafür, mehr über religiöse Themen zu

erfahren?
b) Wenn Frage 2 = »2«: Wie wichtig ist Ihnen das Pflichtgebet?

Wenn Frage 2 = »3«: Wie wichtig ist für Sie das Pflichtgebet?
Wenn Frage 2 = »4«,»5«: Wie wichtig ist Ihnen die tägliche Puja?
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c) Wie wichtig ist für Sie das persönliche Gebet?
d) Wie wichtig ist für Sie Meditation?
e) Wenn Frage 2 NON »4« oder »5«: Wie stark glauben Sie daran, dass

es Gott oder etwas Göttliches gibt?
Wenn Frage 2 = »4« oder »5«: Wie stark glauben Sie daran, dass es
Gott, Gottheiten oder etwas Göttliches gibt?

f) Wenn Frage 2 = »1« oder »9«: Wie wichtig ist Ihnen die Teilnahme
am Gottesdienst?
Wenn Frage 2 = »2«: Wie wichtig ist Ihnen die Teilnahme am Syna-
gogengottesdienst?
Wenn Frage 2 = »3«: Wie wichtig ist Ihnen die Teilnahme am Ge-
meinschaftsgebet?
Wenn Frage 2 = »4«, »5«: Wie wichtig ist es Ihnen, in den Tempel zu
gehen?

Wenn Frage 2 = »7«: Wie wichtig ist Ihnen die Teilnahme an spi-
rituellen Ritualen oder religiösen Handlungen?«

g) Wie stark glauben Sie daran, dass es ein Leben nach dem Tod gibt –
z. B. Unsterblichkeit der Seele, Auferstehung von den Toten oder
Reinkarnation?

h) Wie stark leben Sie in Ihrem Alltag nach religiösen Geboten?
i) Wie wichtig ist es für Sie, religiöse Themen von verschiedenen Seiten

aus zu betrachten?
j) Wie sehr sind Sie in Ihrer Religiosität auf der Suche?
k) Wie stark glauben Sie an die Wirksamkeit von übersinnlichen Mäch-

ten?
l) Wie stark glauben Sie an Astrologie?
m) Wie stark glauben Sie an die Wirkung von Dämonen?
n) Wie stark glauben Sie an die Wirkung von Engeln?

Bitte vorlesen
1: gar nicht
2: wenig
3: mittel
4: ziemlich
5: sehr

9: weiß nicht, k. A. (nicht vorlesen)
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Wenn (Frage 11 UND Frage 12) NON »1«

Frage 14 (150-160)

Wie stark wirkt sich Ihre Religiosität auf folgende Lebensbereiche aus?

Bitte vorlesen
� auf die Erziehung Ihrer Kinder
� auf Ihre Partnerschaft
� auf Ihre Arbeit, Ihren Beruf
� auf Ihre Freizeit
� auf Ihre politische Einstellung
� auf Ihren Umgang mit der Natur
� auf Ihren Umgang mit der Sexualität
� auf Ihren Umgang mit Krankheit
� auf Ihre Fragen nach dem Sinn des Lebens
� auf Ihren Umgang mit Lebenskrisen
� auf Ihren Umgang mit wichtigen Lebensereignissen in Ihrer Familie

wie Geburt, Heirat oder Tod

Bitte vorlesen
1: gar nicht
2: wenig
3: mittel
4: ziemlich
5: sehr

8: trifft nicht zu (nicht vorlesen)

9: weiß nicht, k. A. (nicht vorlesen)

Wenn (Frage 11 UND Frage 12) NON »1«

Frage 15 (170-184)

Wie oft erleben Sie in Bezug auf [Wenn Frage 2 NON (»4« oder »5«):
»Gott oder etwas Göttliches«] [Wenn Frage 2 = »4 oder 5«: »Gott, Gott-
heiten oder etwas Göttliches«] …?

Int.: Fragentext häufiger wiederholen
Bitte vorlesen
� Ehrfurcht
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� Schuld
� Geborgenheit
� Zorn
� Dankbarkeit
� Kraft
� Angst
� Freude
� Befreiung von Schuld
� Liebe
� Hoffnung
� Befreiung von einer bösen Macht
� Gerechtigkeit
� Hilfe
� Verzweiflung

Bitte vorlesen
1: nie
2: selten
3: gelegentlich
4: oft
5: sehr oft

9: weiß nicht, k. A. (nicht vorlesen)

Frage 16 (185-197)

Wie stark stimmen Sie folgenden Aussagen zu?
a) Ich möchte ein außergewöhnliches Leben führen.
b) Ich bemühe mich unter allen Umständen, Gesetz und Ordnung zu

respektieren.
c) Ich finde, dass sich Ausländer an den vorherrschenden Lebensstil im

Gastgeberland anpassen sollten.
d) Für mich hat jede Religion einen wahren Kern.
e) Ich finde, man sollte gegenüber allen Religionen offen sein.
f) Ich greife für mich selbst auf Lehren verschiedener religiöser Traditio-

nen zurück.
g) Ich glaube, dass das Ende der Welt nahe ist.
h) Wenn Frage 11 NON »1«: Ich bin bereit, für meine Religion auch

große Opfer zu bringen.
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i) Wenn Frage 11 NON »1«: Ich versuche möglichst viele Menschen für
meine Religion zu gewinnen.

j) Wenn Frage 11 NON »1«: Für meine Religiosität ist es wichtig, im-
mer wachsam gegenüber dem Bösen zu sein.

k) Wenn Frage 11 NON »1«: Ich bin davon überzeugt, dass in religiö-
sen Fragen vor allem meine eigene Religion Recht hat und andere
Religionen eher Unrecht haben.

l) Wenn Frage 11 NON »1«: Ich bin davon überzeugt, dass vor allem
die Mitglieder meiner eigenen Religion zum Heil gelangen.

m) Wenn Frage 11 NON »1«: Für meine Religiosität ist es wichtig, dass
ich das Böse entschieden bekämpfe.

Bitte vorlesen
1: stimme voll und ganz zu
2: stimme eher zu
3: habe dazu keine feste Meinung
4: stimme eher nicht zu
5: stimme überhaupt nicht zu

nicht vorlesen
6: habe noch nie darüber nachgedacht
9: weiß nicht, k. A.

Frage 17 (200-207)

Bei den folgenden Aussagen geht es um Anschauungen darüber, ob es
außerhalb der Welt, in der wir leben, noch eine höhere Wirklichkeit gibt,
an die man glauben kann. Bitte sagen Sie zu jeder Aussage, wie stark Sie
ihr zustimmen.

Bitte vorlesen
� Es gibt einen Gott, der sich mit jedem Menschen persönlich befasst.
� Das Leben hat nur eine Bedeutung, weil es einen Gott gibt.
� Das Leben hat einen Sinn, weil es nach dem Tod noch etwas gibt.
� Das Leben hat nur dann einen Sinn, wenn man ihm selber einen Sinn

gibt.
� Unser Leben wird letzten Endes bestimmt durch die Gesetze der Natur.
� Das Leben ist nur ein Teil der Entwicklung der Natur.
� Das Leben hat meiner Meinung nach wenig Sinn.
� Ich glaube an das Göttliche in mir.
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Bitte vorlesen
1: stimme voll und ganz zu
2: stimme eher zu
3: habe dazu keine feste Meinung
4: stimme eher nicht zu
5: stimme überhaupt nicht zu

nicht vorlesen
6: habe noch nie darüber nachgedacht
9: weiß nicht, k. A.

Wenn (Frage 11 UND Frage 12) NON »1«

Frage 18 (210-216)

Wie stark stimmen Sie mit den folgenden Vorstellungen von Gott oder
dem Göttlichen überein?
� Gott oder das Göttliche ist wie ein Gesetz, das ewig gilt.
� Gott oder das Göttliche ist wie eine Energie, die alles durchströmt.
� Gott oder das Göttliche ist wie eine Person, zu der man sprechen

kann.
� Gott oder das Göttliche ist wie eine höhere Macht.
� Gott oder das Göttliche ist wie ein höchster Wert.
� Gott oder das Göttliche ist die Natur.
� Gott oder das Göttliche ist nur eine menschliche Idee ohne eigene

Existenz.

Bitte vorlesen
1: stimme voll und ganz zu
2: stimme eher zu
3: habe dazu keine feste Meinung
4: stimme eher nicht zu
5: stimme überhaupt nicht zu

nicht vorlesen
6: habe noch nie darüber nachgedacht
9: weiß nicht, k. A.
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SOZIODEMOGRAFIE

S1 (300-301)
Wie alt sind Sie? Jahre

S2 (302)
Geschlecht (Interviewerangabe)
1: männlich
2: weiblich

S3 (303)
Leben Sie mit einem Partner zusammen?
1: ja
2: nein

9: weiß nicht, k. A. (nicht vorlesen)

S4 (304)
Haben Sie Kinder?
1: ja
2: nein

9: weiß nicht, k. A. (nicht vorlesen)

Filter Frage S4 = »1«
S4b (305)
Und wie viele Kinder haben Sie?

(nicht vorlesen)
1: 1 Kind
2: 2 Kinder
3: 3 Kinder
4: 4 Kinder
5: 5 Kinder
6: 6 Kinder
7: 7 Kinder und mehr

9: weiß nicht, k. A.
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S5 (306)
Sind Sie erwerbstätig? Hierunter verstehen wir jede bezahlte bzw. mit
einem Einkommen verbundene Tätigkeit, egal welchen zeitlichen Umfang
diese hat.

1: ja
2: nein

9: weiß nicht, k. A.

S6 (307)
Würden Sie sagen, dass Sie in einer ländlichen Gegend, also auf dem Dorf,
in einer Kleinstadt oder Mittelstadt oder in einer großen Stadt leben?

nicht vorlesen
1: ländliche Gegend, also auf dem Dorf
2: Kleinstadt
3: Mittelstadt
4: große Stadt

9: weiß nicht, k. A.

S7 (308-309)
Wie alt waren Sie, als Sie mit Ihrer Schul- bzw. Universitätsausbildung
aufgehört haben?

(Int.: Falls Befragter noch in die Schule geht, »00«; falls keine Schulaus-
bildung, Code 98; weiß nicht / keine Angabe, Code 99)
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ZUSATZFRAGEN (NUR DEUTSCHLAND)

D1 (400)
Uns würde nun interessieren, ob Sie außerhalb von Beruf und Familie ein
Ehrenamt ausüben. Es geht um freiwillig übernommene Funktionen, die
man regelmäßig unbezahlt oder gegen geringe Aufwandsentschädigung
ausübt. Haben Sie derzeit ein solches Ehrenamt?
1: habe ein Ehrenamt
2: habe kein Ehrenamt

(Int.: nicht vorlesen)
8: weiß nicht
9: keine Angabe

D2 (401)
Welchen höchsten allgemein bildenden Schulabschluss haben Sie?
(Int.: bei Bedarf bitte vorlesen)
1: noch Schüler
2: Schule beendet ohne Abschluss
3: Volks-/Hauptschulabschluss bzw. POS mit Abschluss 8. oder 9. Klasse
4: Mittlere Reife, Realschulabschluss bzw. POS mit Abschluss 10. Klasse
5: Fachhochschulreife, Fachoberschulabschluss
6: Abitur bzw. EOS mit Abschluss 12. Klasse, Hochschulreife

7: Sonstiges (nicht vorlesen)
9: weiß nicht. k. A. (nicht vorlesen)

D3 (402-403)
Viele Leute in der Bundesrepublik neigen längere Zeit einer bestimmten
politischen Partei zu, obwohl sie auch ab und zu eine andere Partei wäh-
len. Wie ist das bei Ihnen: Neigen Sie – ganz allgemein gesprochen – einer
bestimmten Partei zu? Wenn ja, welcher?

nicht vorlesen
11: CDU
12: CSU
13: SPD
14: FDP
15: Bündnis 90/Die Grünen
16: Die Linke. PDS
17: Die Republikaner
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18: DVU
19: NPD
20: andere Partei
21: nein, neige keiner Partei zu

99: weiß nicht, k. A.

254 Religionsmonitor 2008

Anhang




